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Die Kunft der schla,ken Taille.

If Bad Kissing en. im Mai.
' Es war schon im vollbefcdtea D-'Si- n,

Berlin Bad Kissingen, der in

7 Stunden die Anlänqcr des Rakoczy

von der Reichsl)iuptsladt .durch di:

Schönheiten das frühlingbelaubtn
2i)i'ntiisli'i Waldes nach ihrem 3i- -

führt: da leqte mir der Leiter emes

der wenigen noch in Berlin vorhanden

nen Privatbankgeschäfte dar, das; ,r
bei der dreiwöchigen Kissinger Reise,

die er eben antrete, wieder seine vol-Je- n

20 Pfund zu verlieren aed?t,
ohne Gesundheitsschädiguna, und ohne
Ueberanstrengung. Natürlich mufz

man da,u" subr er kort, in ein
Sanatorium gehen. Tort wird man

früh drei Stunden geknetet und cM-irisier- t,

nicht rechnet den Morgen-Ibrunne- n

mit Spaziergang und das
kohlensaure Solebad. Nachmittags

eht man wieder spazieren, gar nicht
.übermäßig, lebt kurgemäh übri-
gens sind die Mahlzeiten im Sani-ioriu- m

ganz reichlich. Und bis zum
Abend ist man 1 Psund los." i
Pfund", erwiderte ich. Doch nicht",

ntgegnete er lächelnd, mehr als 1

Pfund pro Tag wird man nicht los.
Das ist schon eine ganze Meng.'.
4 Pfund", wiederhole ich. ....?...."

.1 Pfund ftett und 3 Pfund Gold.
4 Pfund Gesammtvcrliist." ..Ja.
ein bifzchen theuer ist wohl der

In der berühm.
besten Anstalt dieser Art kommen Tie
unter 80 bis 1Q0 M. pro Tag kaum

durch (Ich schon. Denn ich gehe nicht

hin. Anm. des Berichterstatters.)
Aber dafür hat man eben den

Erfolg." Wie oft
waren Sie setzt schon in KissinqenZ"

Seit 10 Iahren jeden Mai."
.Und wie grofz war Ihr Gewicht vor
dem ersten Besuch?" Zwei Zent-ner.- "

Na. da müßten Sie doch

iefet eigentlich schon zum Gespenst
herabgemaqert fein 20 Pfund X 10

2 Zentner." Aber das jetzt

man doch hübsch langsam wieder an.
wenn man nach Brrnn zurückgekeh.'k

ist . . . Denken Sie doch nur an die

Saison mit den qetrüffelten Gänse!?'
dern und dem vielen Skt, der. selbst
extra dry. gout amencam. noch reich-lic- h

fettbildend wirkt."
Ein vorübergehender Erfolg also?

dcch ein vielbegehrtcr. Dies zeigen
zahllose Badegespräche. Darüber rt

auch die ?sülle der Schriften,
die in den Buchläden zum Kauf einla-de- n.

Da liest man: Die Heilung der
Fettleibigkeit, allen starken Dam:n
und fetten Herren zu: täglichen Beher
üigung und zur Verlängerung ihr:s
Daseins gewidmet": (Wenn die Bei-Wört- er

stark" und fett" umgekehrt
vertheil! wären, würde der Erfolg des
Buches wohl geringer fein.) Die
Stuhluntersuchung, ein interessanter
Laboratoriumsbesuch." Fettlei
bigkeit. ihre Ursachen. Gefahren und
Bekämpfung." Unsere ."

... Ich kenne fie
nicht; an dem würzigen Saalmein
und der recht guten Kissinger Küche
einschließlich der zahlreichen Obstku-che- n

habe ich aber nichts Thörichtes
gesunden.

Weit zahlreicher noch als die Heil- -

schriften. sind die Sanatorien. Und
olle machen sie Bombengeschäfte. TaZ
Geheimniß ihrer Erfolge in unserer
nervenschwachen Zeit liegt wohl darin,
daß sie mit dem freiqewähltenAwangS-cufenthal- t

dem armen Nettleiber die
Energie ersetzen, die zu einer Vernunft,
gemäßen Lebensweise nun einmal c

hört. Und da werden denn Wunder
verrichtet, und nach 3, 4 oder 6 Wo
chen können die starke Dame oder der
fette Herr wieder auf Taille schwö-te- n.

Aber auch das Umgekehrte ist hier
erreichbar. Wer sich allzuschlank
dünkt, wird auf Wunsch dicker

Damit fcmgt schon der Rakoc-8i- )

an. den man normalermeise kalt
trinkt, allenfalls .nii einem Schuß"
Bitterwasser (so etwa wie Weiße mit
Himbeer. nur urnuckehrt imGeschmack).
Warm getrunken aber, äußert der Ra
koczg die entgegengesetzte Wirkung.
Dann verursachtweiter der elektrische
Apparat Srrstem Berconnie. der sacht
die Schlankheit fördert, in anderer
Anwendung (aber nicht billiger) die
Derdickung. Und endlich die Diät
Eigentlich sollten sich eine Dame, die
stark werden möchte, und ein Herr, der
sein jfctt verlieren will, zusammentun
mb normale Küche .gemeinsam e

nießen. derart. ' daß sie die Suppe,
ffett. Saucen. Kartoffeln. Klöße.Sü?-speise- n

verzehrt und ihm nur die
Knochen überläßt mit dem puren
Fleisch. Dann wäre beiden geholfen;
sie brauchten nicht einmal nach Kis
Isingen.

Uebrigens lebt es sich hier recht
'angenehm. Die Kgl. Kurverwaltung

Jtier ist alles Kgl. Brnir.", von
den Briefmarken mit dem Bild Lud- -

wigö 3. und von dem hübschen Thea-- !
ker bis zum RakoczZ sorgt in
wahrhaft landesoätcrZicher Weise fii:
das Wohl der Kurgirfte. obwohl diese

'

durchaus nicht alle kcö. bayr. Staats- -

düracr sind, vielmehr unter ihnen sich

viele Brüder aus Preußen und. noch
entfernteren Ländern. befinden.

Sogar Reunions werden jeden
'Sonnabend, abgehalten. Aber unter
'fast völligem Ausschluß, der Oeffent- -
lichkeit. ,Einige tausend ffremde sind

i schon beisammen hier. Wer 5000 weist
idle Saison bisher bereSts auf. DaS
Äheater,. unter Rümaons trefflicher

kegie, sdielt U jevemjSchläger oor
'Hyttkauftt Haus.-Vl- tt-tin- .

paar Tagen, bei der italienisch:
. CjfiifH 0rw l 1 n rrncacyr. vunoerie von ,ll,vtgiil

pions mit ihrem Halbdunkel zeigten....
we hell sonst das elektrische Licht den

Kurgarten erleuchtet, konnte kein

Apfel zu Boden fallen ( stehen übrj-ficn- ij

nur Kastanienoäume dort. Anm.
des Berichterstaaters.), so dicht

stand die Menge und bei d:r
Reunion tanzen noch keine Zvan,-,la-

.

Paare", hörte ich einen Berufenen kla-ge- n.

Ja. warum erreichen die Reunions
ihren Zweck nur durchaus unvollstän-

dig? Man könnte sl'gen: In Kis-sing-

sind vorwiegend ältere Leute

zur Kur. Man geht schon früh um

i 11 hr und nock euer zum Brunnen.
also will man bald u Bett. Rakoczn

und Bäder strengen on. Immer mehr

ffremde weilen in den Sanatorien,
jener glücklichen Bereinigung von Ho-t- el

und Klinik, die aus Bideärzt?n
Hofräthe und Millionäre züchtet
all dies ist richtig. Aber trotzdem
bleiben noch mindestens ein paar hun
dert Paare weiblicher und männlicher
Jugend übrig, die man tagsüber bei

Golf und Tennis, zu Pferd und in

der Saline, dem Klaushof und den

zahlreichen, schattigen Promenaden
und kaffee- - und kbrellengesegneten
Auefluqspunkten trifft. Ist ja doch

die Erscheinung der Tanzflucht nicht

auf Kissinqen beschränkt! Auch an
anderen Badeplätzen findet man sie.

In der Sommersaison St. Morig-Ba- d

bekommt man zur Belohnung
für den entreefreien Ballbesuch

und Süßigkeiten a
da sind die Wände lang alle

Stühle besetzt: aber getanzt wird ni:
von einiger allerjüngster Jugend und

ein paar Paradetänzerinnen und
-- iänzern. Und dies in unserer fon';t
so tanzfrohen Zeit.

Da muß die Bädertanznoth doch

ihre besonderen Ursachen haben. Wer

löst das Räthsel? Bedürfen die Re-

unions einer zeitgemäßen Reform?
Vielleicht vranstaltt die Kgl. Kurmr-waltun- g

ein Preisausschreibcn? Ich
wüßte eine Lösung: Man verbinde
die Reunions mit American Bars
nach Berliner . . . aber

das wäre am Ende gar nicht kurze-ma- ß.

Hermann v. Gilm nd die

Frauen.

Zu seinem 5 0. Todestag:
31. Mai.

Hermann v. Vilm. den Tirol mit
Reiijt zu seinen bedeutendsten Dichtern
rechnet, verdankt seinen Dhihin ledig

lich dem bekannten, von mehreren
Komponisten vertonten Liede Aller,
scelen". Das Gedicht war ursprünglich
betitelt: Ter erste Oktober". Irr
thiimlich hat man angenommen
und nimmt auch heute noch vielfach
an , dieie tiefempfundenen Verse
habe der Dichter in Erinnerung an
eine Todt? niedergeschrieben. Dem ist
nicht so: einer Lebenden galten diese
Verse, und zwar der von: Dichter

zeitlebens nie vergessenen Theodo
linde von Gasieiger (geb. 3 821 zu
Meran), der schönen Nichte des Kreis.
haiu'tmanns Anton v. Ganeigcr ?n
Schwaz in Tirol, eines Vorgesetzten

Gilins, in dessen Hause der achtund
zwanzigjährige k. k. Praktikant in der
Zeit vom Oktober 1840 bis Dezember
1842 ein gern gesehener Gast war.
Gilnr machte der schönen Theodolinde
eifrig den Hof: sogar zwei Gedicht
zyklcn widmete er ihr: Sieben Mo
nate" und Lieder eines Verschölle
nen". Der Dichter sand auch Gegen
liebe: aber da seine Stellung nicht ge
sichert war und er sogar, um sich leid
lich durchs Leben schlagen zu können.
das mütterliche Erbtlieil angreifen
mußte, ließ Tkieodolinde den 5iopf

und nicht das Herz den Aufschlag fle
Den. Sie schrieb ihrem Verehrer 1842,
daß biete Liebe jetzt ganz zwecklos"
sei und beiden nur Verdruß und
Kummer verursachen würde: denn
noch ist an eine Aussicht gar nicht zu
denken. Ich schreite bis dahin in den
Iahren vorwärts, und Ihre Liede
wird mit den Iahren erkalten, und ist
dieser Zeitpunkt da, wo Sie wirklich
heirathen können, dann sind lg bcl
leicht auch froh, daß Sie mir kein
Wort gegeben haben." Wie sehr
Gilm dieses Madchen liebte das
später einen anderen heirathete und
kurz nach der ersten Entbindiing starb

ist deutlich aus einem seiner Briefe
vom 26. November 1844 an den treff
lichen, ihn cjut befreundeten Tiroler
Erzähler Ludwig Steub zu ersehen:

Tiefes Mädchen hat mich zu dem gc
macht, was ich bin. Ich liebe sie noch
obgleich wir uns fremd sind und ich

seither manche Liebschaft" gehabt
habe. In allen meinen Liedern geht
sie um."

Nach seiner Versetzung von Tchwa;
nach dem im schönen Puslerthale ge-

legenen Städtchen V runeck brach sür
den Dickster, dessen Herz überaus
scknlell Jeuer fing, ein neuer Liebe!-u-nd

Liederfrühling an. In Bruneck
verliebte Gilm sich schnell in
die muntere und hübsche Sophie
Petter, die , jugendliche Liebha
berin der Vrunecker Dilettanten
bühne, für welch letztere der Dichter
großes Interesse an den Tag legte.
Man wußte Gilm als einen der besten
Gesellschafter des ganzen Städtchens
zu ichavm., ueoeryaupl Ntterellierte
dies sich jeittataul nuh für schöne

l

LglicheSincinuatier Sottöblatt Donnerstag, den It'. Ju! 1914,

Kleider und salonmäßiges Benehmen

als für den 5!amps um erne ein,.uu-reich- e

und gute Stellung. Auf seinem

Arbeitstische lagen mitunter die

Amtspapiere zwischen seinen Manu
skripten, Lackschuhen und Toilette-siiicke- .

Die der Sophie Petter
Sophien-Lieder- " ' enthal-

te . a. das oben erwähnte Gedicht

Der erste Oktober", und zwar unter
dein Titel Allerseelen" und in der

heute allgemein bekannten Fassung.

In der ersten Fassung lautete daö

Gedicht:
Stell auf den Tisch die blühenden

Reseden.
Die N'elken und die Astern trag herbei.
Und laß ijiiö still von unserer Liebe

reden.
Dann denk ich mir. cö ist der erste

Mai.

Gib mir die Hand, daß ich sie heimlich
drücke,

Und siebt man es. so ist's mir einerlei.

Gib mir noch einen jener feuchten
Blicke.

Dann denk ich mir. es ist der erste

Mai. ,
Nicht, daß ich mich zu Kühnerem er

dreiste.
Doch die Gedanken waren immer frei ;

Mund, Aug' und Stirne küß' ich dir
im Geiste

Und denke mir, es ist der erste Ma,.

Daß Gilm dieses Gedicht nicht in

die beiden, der Theodolinde v. Gasiei-

ger gewidmeten Zyklen aufnahm, ist

höchst merkwürdig: aber noch merk

würdiger ist es jedenfalls, daß der
Dictier es umarbeitete und in seine

TophienLieder" einreihte. o'
folge Eisersucht der Sophie Petter
kam es zwischen den Liebenden Ende

Februar l4tt zum .'nich: Gilm war
von Brunei nach Novereto in Sikd-tir- ol

versetzt worden. Hier machte er
der Komtesse Feski. der Tochter eines
iieapolitaiiifcheii Gesandte, in lie

benSwürdigfier Weise den Hof: er
dichtete sür die junge Dame auch die

..Sonette an eine Roveretanerin".
Nebenbei bemühte der Schwerenöther
iich auch in allzu auffallender Weise

m hie Dii'uunm eines aewissen Frau
leins Aiitonini. Als das zwiespältige
Verhalten ihres Herzensfreundes kxr

Sopbie Petter zu Obren kam. löste sie

das Verliältniß. 1850 ging sie eine

Vernunftehe mit einem reichen Fabri.
kanten ein, die aber nicht das erhörte
Glück brachte: ihr Gatte starb 171

ach langjähriger Krankheit in einer
Irrenanstalt, sie selbst schied als kin

öerloi Wittwe im Januar ltfiM in
Innsbruck, in dem Hause ihrer Schwe
sier Tbcrese, nach kurzem Leiden aus
dem Leben.

Gilm starb am II. Mai 1864 a. d.

Donau. Seine Leiche wurde spater

nach Innsbruck, seinem Geburtsorte,
geschafft. In Innsbruck erinnern an
de Dichter des Liedes Allerseelen"
die Gilinslraße" und die am Ge
burtzbanse des Poeten (in der Maria
Thcresia.Straße am zweiten Stock
werk angebrachte Büste. Als die besten

Gedichte Gilms seien zum schlufie
noch eben angeführt: Die Georgine".

Mädchenlied" von Leo Fall mit
Glück vertont; Opus 2 No. Ill), Die
Nacht" und der schöne Sechczeiler:

Ueber hundert lange Stunden,
Ueber hundert srische Wunden,
Unterdessen kann der Wald,
Kann die Wiese sich entfärben,
Können alle Blumen sterben
Ist das bald?

. Dr. H. O.

Tividrnden'Nvtiz.
Tit (linciitniri Gubiirb Vttt Xtfrlliin Ot.

ßiijc liuibftibt Son 2Wr wird out da Nk

tienfatittul differ r(Hcbot am 1. Juli 1414
6'jntili wkrdkn mit dir nm IS. Sunt 1KU in ttn
ii'flilirn v,rjkichnIn Siltionär.

X( Uibc!cj(iunn-i'ucbf- t torrbrn bort 18.
i 3U. Sunt, incluHbc, nrlitls'irn blttbrn.

8oInB m'tun.
10.11 titatmelftft.

UnterhaltungS'Anzeigen.

Tägliche populäre

200 Konzerte !

f!4nrfttt nd tllnrtl
Ch'ti 2:::!r'C:;iE:tt:,

Latonia Nennen
Ithrn fma um 5 30 DiAs.

C. k N, 3üut born 4 und emlid Stt. XfSOt
um 1:15 und S Nach,, ttsDington Hatt
Ion brt 4. und l'lnt Ctt.

Stellengesuche männlich.

Luch Stelle aus einer garm iaueb im
Luden ober Wetten): derftede mil leder land

irlblckalllichen JJWtint umzugehen: bin ein
aelernier ffarmer, Ossetten uniek 2. A
1317 Knee nabe. 11.12

Mann mittleren Siller fuä! Stelle n.
Itreicherbet'er itr tigendei, ijlrbeit. (i, M

1.1 etxamorc ZU.

Teutscher mittleren Slllft sucht Etelle aI6
Porter im Saloon. Z. n. 1616 Vine Etr,

Miltellioviaer Mann sui Etel
- lung nii etuükker, Vierf. Timekeeper, oder

He, ienerul lellverv.

Packer sucht Ttelle alt weite Hand: Stadt
ober Land. 12 ',2 Im Llr,

Junger I e it I s ch r. Ski ?abre all, der
jeiit alt ibiltkellner ttn Linton Hotel arbei
let, sucht Stelle I ?,l,r bei Pridatsamilie,
Sabo Matbas, 1U05 Im ftr.

Guter deutscher Porter nd Uulwir
ter sucht Arbeit, X. Zmeigan, 3544 llolerain
klvenue.

Mann suclit EteNe al Nachtwächter, derltedt
auch gu, Tamp!eel und ander Maschinerie,
vinc, stalta, 24 lulberl t:t.

Stekengesuche Weiblich.

in, ältliche Frau sucht Stelle stir
HauarbU, 11)10 Ritlendoul, tr.

fluchtn in tnittleteti flotr
fti4 9U. MW Sümm tt .
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Safe Dpoit-GewBlb- e

TodeS.Aozkigen.

Starb m Mittwoch, den 10. Juni 1914, ach,

mitiuut um 3:45 Ugr.

gany Klowmv,
.ürht.r bnn ?knna ttloUermann. ed

!)',ut,k, in üvobn, ?;. t2k Unrlldiiot
Lira'!,, ti i;ienbea(i"Uii'ti fu'brt 'tail am

rciina. den 12. Juni, um UO Ubr Morgen,
(roiuiit um :3U til der Zl Heinrich irche in
ftttüiiifin roitarnt jeledriri isub, tsoju greunde
boHiittt exigklaoen lind. ii.i

cm Montag, brn Juni 114, um
8:20 Nbcnts,

liedrich Ilrfilrr,

tat Lei.beiilx'glmanik ::'.vtt stall am Frei
tu, den 12. ?ni. m 1 SlorinitU. vom
liuiurbuufe 9io. II In tiatje au, luo
lauf um III)r ittltraen i" der St Ärunjlttu
orch, ein Ikbitirieö Hol ,.,m eletirirl wird.

tvuta g,,,de rbllichtl tu ..ria.irii Itnö. 11

ine Thomas W. Fei Granite Ci
(in ipo.

IVtoTiTXiaiorito -
4312 41 ,ri, r, A.

kilebdo ark 110. ,. ,

GEORGE ROOS,
Nachtolg rm vn. vtttta St CM

(toblitt
Monumente.

tel. (Final 2021 22 Srft , rraftt.

M. SCHREIBE!! IM,
Leichenbcftatter,

Leih- - lind Boarünf-Sta- ll

CffU: 110 tr etre.
, ClUf Tel. 0b( 1920.
ClcO: 14171 H,t Ciralt.

Set. Ua-i- 280.

CHAS. H. DMONAVp
Jrid)enfcrt'tnt(rT und (iintnlsarnirri

ICOft lIO ZtHntt Ctttlc
ntaüru-BOtniB-

?bone Tort 811.

THEO. HOMER.
eichenöefiatter,

tU 19. nt Clnjt Cent. l t. 170.
Erntulirn.tSrtWrmn.

WM. G. SIEFKE 8 SOUS.

8. unk Li ertac
.ei fOrl fft.ll 2M.

mitilt frei if. Brine (mli it Be3..AbI, ( ktTniflkra.

WRASSMiNÜ I B1BFKNECUT,

1421--Ü3 5i Str.
Leichen beftatter.
BearSbnH.Parlor in spertlnduna. Kutschen
mduwn,.ebienoi!g. Ollice vssen lag un

9104t. teLt Canal 2214

r. V. AI EfcTKRHÄX Je OK
l(irneftiiet nt tII!ker.

Iil-2- 1i3 , UM.

tlrel, TB. M8.
HaDetl, Aulfften unk Hattulatu BeMmuiia,

Bra lent, er, w del ,tl' v.
s letieten eert.k tie rfif!fiti

estrHen,, I, (Mfl trntui:
s5ekrdln H,Ik, , f9.00

eiche ,,e ..M.00
ich Uien eine II,tl ffilnlil.

henry'gildehaus
CO.

Leichenbeftatter.
anal 8001.

H. IHLENDORF.
Leichenbeftatter.

'mt mm 23L
8Bw 58.

Zlorwood udVkadlg,Hyio

GEOl SCBWEITZER

VOLKSBLATT

JOB ROOilüS
127 Ost 7. Straße.

"
Drucksachen

ledT rt deutt lisch pra.
,rn. , niiiinm"K1aiit?. . .

'

RegiernngS'Anstkllungen.

kaikr.,, sse Ie ner
d IZre. TaI,d on rnennungen sin

In uSIicht. Lilt, lüt nsteNunge fr et
ftranttlrn rtalHtate. tittl 13. chetier. 9L O.

Zu verkaufen Verschiedenes.

2,000
Nosen-Stöck- e

8 Jahre alt. zu 2Tc das Stück.
underbrucki'S Touö.

232 West Vierte Str. Ljcinnati. O.

-- -
89 411(1 s t r Brautpaar tZ Zim,n,r

Wob,,,,, schon ,ier,ch,et. bllli u t'kr
I,,,,!,,,! kaun soson rone,i werben. ?a,

5. atlioun Ctrnk. , Stock. I

Verlangt zu kaufen.

II, ,d,rd,tt, n ir d,blt dt be
sie Vrns, sie dl,lld,n. ldrelli g. JU
100 Cell Sechste Üb. . 800 H. bd

Zu verniietliku Zimmer.

1070 Wkst v i d r tv Str. wet schSne
belle und aroke gronlzimmer im II. Zlii.
iitu tapejiert und rein.

Uns sn kelle Zimmer. Miethe
sedr nuifcta. 1017 Im Eltabe. 11,12'

liri 19

Verlangt Mannlich

tt.M.r.r mann um Im eI au bellen
und lid, u m,It,n, Nachzvsraaen in He.
dlritumvf vinen, nd der vtiflai not- -

uinie, vrut tu.

1 1 1 a Ä 1 1 1 1 achzulmaen bei der Queen
.Hu vrerge, vuiero. wco uoiriuin vivr.

Hin v,l,ardt,r an gubnverken.
lllkirllon vnt Otlendora (IM.

a s ch I n i N e n r m a n n. mich Ikchti
lein, nsidenttcll. I. Hfl. So., indel
Kvenue.

Zatieiterer. rsabrener. 1050 Ctnn ktr.

Je tn v n t. xet. 9042 ivwin nu. Jlor

Verlangt Weiblich.

Hin stran In mitlitten Aabren 10t Hf
m,in, öausarbeit. Jiitusiuacn Hdoldb JiP
liert. üc.0 Bandage il,
dch I n In wer kleinen ffamilie. 041 Red
teatj ktv.. vondal. SPbon Ukon07

achtn tn kiner kleinen amili, in vondal,:
u b betten mpteblungen bat,n: t,'ru

Witrt i,tu, liir nie rau. di, ein, solche u

lilwdcn NetK: auter Lobn, achulrauen d

Kt. och. 13:t:t .öfurnor Str.. Irgendeinen
kll,eb nach Ubr. ,.11.14

MSdchen sllr Urttairs-Urbetl- . trladrun,:
ksl,e,n, oau',akN M Could (luffnl

Hue., rlbonbul. done von 2542. 0.11

DeulIcheHaukballertn. umden sauf
ball er allere Tam, tu sudren.
Jesserson aoeiiufc

Hin gut grau als Htxlu und tiir
Hausarbeit tn einer Neinen gumtlie ach

utraui I'M. ,el,n, HD,.. !vt, Auburn,
Sei. Nbon 'SM I. ll.ia.13

grau, um in der uae ,u bellen, iu
trugen ü,'!ored. uv aie. i lii o. .i. i

HroI M a d ch e n in um ochen und in
tsir Ut'tüu.-ärln- : klein, ?umilt,. . Ä,
Sde (Kbullon und Rkadmg 9tuab. WDondule.

Madchen 'üt Ha4rb,it: lein Wulchen oder
ueln. lau tt t!. H.

Rlnbermabitien um tur d,n komm
och Mchigan SU gehen. 704 OZlenmood kl,,

Udondale, '
grau ober W i d ch e n. um In der Sch

tu btlfcn. S. und Vor! Str . empört, As.

titln lür ei, Namili don Tr,I: lein
Watchen, 300 elor l,.. allsten.

rlaberenk Madch Ur Ub'tatr
Urbeit: (irnpltblunuen. äsb Steading oab.
klvon!.

7
ö ch I n, mn bei der allaemelnen Hauirdeil
mubelkn: ffamill, don ."kl: am oon
und Heim. 12 kliameba glatt. Vvonbaie,

Mädchen Dr Hautarbeit, fii onsidine
Übe., i'rtte Hlll.

Llaskdsrou In fit. 3130 Marlbreit Ho.
Oatlto iot.

lNSdch, tsir Oiutarbttt. 258 Cft Univer.
situ iide.. Ml. uburn.

Mädchen Il!r Hnutardett. 27 Sielras
de., Walnut Hlll.

M d ch , n lr l!l!att.Hrb,it. 8?30 Reading
Road, vonbale,

M d ch e n Kr Hausarbkll. 2700 lkleinvie
Hut.. Cft Walnu, Hill.

ff t A I it in einer lVamtll don Rnti. $S per
SOoAe. ein 3a4,n. 222 ort ..
tUalnut tMÜ.

grau, denikche oder unaaritch. Illr allae
meine fcajb,tt: gut Lobn. Venbcmk. .

und Walbington de,. Si'wvort. flg.

B! a d ch e n um im Reltnuranl u arbeiten,
J Dring O)rob und lkitslon v., Wlnlon
Zliac.

,tt, e ,11.a,mmlssi,nr't DU.Hamilton k o u p l n, OH,llntlnnalt. Q,. 21. Wal 1014.

kr II eg eile ngebol erden et
gegengenommen in der OItc de tvoard os

oirnrn ommilsioner bi grktia g. dni 10,
gunt 1014. um 12 Uhr Mittag, tilt di nach
siebend, ounlv'krb,!

GemSk den Zpezitikatlonen 51. ? öHi
di, Reparatur der allev Junction tXoad, Kon
iiuCeO Junetton bi ditec'i ikorner. in
kSbiltNxitn lotvnsbip,

tl rd,il bat u geschehen In Uk,r,lnsm
fnuna mit ei, Ulanen, und C?eisikaiio,
n,Ich, setz, aukllegen In der Oic des lvoard
os Ilounm gommiklionn.

II, ngkboi, mllllen aus Norrnul, aukge
HxHttt s,in, welch. In d Ctflc d, Hoard f
Uounrtj aornrnltlloneri tu hab, stnd. und
gleitet sein von inern t?ond In eek kumm don
sunshund, I!0 00) lollar mit trxt un
und genl!g,nd,n rllrgen a! ichh,il dsk,
das, der Ikk den ontrakt ,inh wird r
Uuö'Obrung der UiDrtt, trn gali derselbe Ihm
zuerkannt rolrd,

XI UounlD ,mmIsIonrt behalte sich hat
siech, bor. Irgendein ober all ngebo u

'gm usttaa de oard s Hamilton omilt,
ürmmissioritr.g,d, II. W , s s , I m a n n. ürüNbenl,

ilkl: Kit $tl .inhardl. link.
SU!olSl-- 28. Juln- -ll

I t tr.lt.d.wmlsf tn,r Of fit,aa mil ton ionntu, O HI,
(t i n c I n n a 1 1. 0.. ü. SUial 1014.

B r 1 1 , g , 1 1 , ttngiltli reerbeu nt
egenaenommen n der Cttic de oarch of

iüuniu ommllsloner bi B 1 1 1 1 a S, det, 86.
Öunt 1014. um 12 Ubr Mittag, lur di nach
flrbeno, Uoun,nrbe:

ieniKK den epeitikattrnen e, 665 IJstc fcU

Ji,lni(,u,ifl und Clung d,r 1,101 6iU. von
d,r Illldlklchen Norvorulionck-vin- l bi Hilllir,,
tive, und lr,u.end, LandltraK. In Tellii
Townsbiv., rbeit Hat ,u geschen in Uebereinltlm
iung mit den Plon, und kp,s.,u,.
,lch, letzt In der C Wc de Board w ounr
ommisi,oner Ullig,n.
WC, ngkdol, mtiiten auf ormularen enifa.

ffrtigt sei, eich, in der C stire de iPoflio tn
""untli ommlliioner tu Haben sind, und de

leitet sei don ,lnem Ifond In d,r Hol), don
fu:sbundert (SOO.OO) Tollar mit w,I guten
ud g,nü,'nd,n ,, da der ietet den

ontrakt ngeaem und di. rbeit aKtUhk
Ird. im all brrfrlb, Ihm .urrtannt toito.tl, lounl. donmiltlcinrr behalte ch da
echt dor. Irgend! oder II, Kngctott u

'om'l'iu'rtraai de Board s Hamtllon tlountt)
dmmlflinilHl

A!W,SI'iV,-KE- .l

Nach des Tages
wirb , tu Uk,sch Iel. t,ttledk i schk. g ktl Hu
K StM thu , Wum mtiMUm. Batmwm Clf

Barbarossatl efi (Net.
kttichrt Kticuü wird.

vrm tu ut
I , .Nr, dr. MM II tH,H.
e, - CnKtofl. Vine ,d ''Cl. ,,. dich dus.- Sf II
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Regulation, die Pasteurisiruug aller

Milch dorschrnbend.

tti ( bttotdnrt don der fund!).
tfinrtnnati. 5amMn oximder Etudl

6ÜVt Cbi. da, dt, lolu,ntn ,fluiuiton,n
für di, ll,inn, sunb,tl olbn-n- dtg sind,

..rk.n tu her al uilulloiun
d? d'e'tt HS.b. naenomm.:

II ( tou it.
"Ration JtWilrfn tn
uiniinnan. v"""vi vm...
a,nbtv,IOi, Will ober cireorn Im
bett um , ,r,u' " ,,, -

iI:.7Li.. nh.r ArHonffl. BXl

ch. Nicht palieukilttt ill rote nflttllrbfnft vor.
,.rl.,t;f,n.i ir..-- -. ,tr. .tl tMftMirlflrl

m ii' i ty Mllv tttVHHl rwii wv - -

angesehen t,ron trn Inn, dieler Regulation.
. , . . r HthH-A- ttr niMft

toenn Bieic ri ;u " "'"7..V,7
emdundert und sünfunbbUra ÜSrad (145
nabr,nbrit ,rO,I wurden und In dielet lern
veratur nicht weniger al drechia Slnituten er
halten uiden, Tel Canitötteam dk
,ubbeIf.-ebor- d, ob Uwt Hltltntn oüen
ermächtig! tkin, on. ornuini v.
strung u Insxi,ir,n. ebenso d,n Platz, pda
rat und dt vunatu. n Bnimwi. -

'Di, die PosintriNrun don Mil oder

?ream aus ander, tMetle etcheden o der
Meibode und dem iUer'abren, i, e do, 5a
nitu,.?mt,n gutacdeiben Ikt, so soll die at,
den Ittmmunakn dieter egulation mat noch

kommend angeleden to'tden.
3 Tie oben be'itriedenn, PaNeurlslnin soll

in allen gallen ttkordnii letn. aug,n?!nmen
n,, , 'olche iv!ti od d,r,n Sl.d'npro.

du,t. don WjZtt'itn lang',,........."d,n d,, un.

ler virener, ,,,.11,.ommiNio der incinnati rademt, vk lebt

eine lieben, im ,e,e siu.noome
Vrodult. nroenduna snden, welch al kerltlt
,irt und in'fi,irt bekannt lind

,4 II, Reaulollonen odkl Shell don es

lutlonen. welch, h,ermit Widerspru stehen,

werben hier!u,ch widerrut,. .
5 ZI,!, Regulation loll In rast lr,i,n 0

und noch dem ersten Zag Im SuII 1I4.
10 Wen ich di esundbeif eborde ur
enflae dodon fiberwuat bat. dat, raendeine

Verton die obige egulation vbtt, I. soll

leine rlnubnis,, Mil dn d,r,n dukt, iu
derlaulen. wiberrusr n,rd,n.

naenommen don der esllndbt.kbZrd,
d,r etadt incinnatl, Hamilton ount, taat

ch... .lesen '.Tm Mal 1014.

ta..r...r.l(. StrAlltKNt DU lern.

a vttt. ,.
flitll fit .ntT.stere.

aaimtfltiT Cfflt.
HamIIt, n I b. ty1 1 .

Jsnclnnall. O.. 28. Wol 191.
lnlUtilli K n oo I

tk,l"AyK"MtuAf-Jr.-
MUnl 1V14, Hin I WW WIHWI" ' " " ' 'ftenb, (Iountb.llrt;,lt: ...- -.

roiflB Wtt OJitTiianoiien l'T7"'"
frrichlung in onetft rsler,
onirr,.uf fnnnina Roab nslbc llOleratN

rike. In knbib.
II rb,, bat atiaporn in uci..r..,

Planen und ttilati.nkn.
.,17. ill 1. '!!.. r,iir. h,t fioaib al llountt,
ornmltloner nutlienen. .

ll, nnaevoie uip nur o',", -- ?"'
,1,11t werdet, mel'de UM In det Clr de

l'oart s, tfountb komn,iision,r 111 haben sind,

nd begleit lein bon eine JPonb in bei
Cumm, bon sOtbund,rl ttwiO.W ToDat
mit wel glitett und g,latbkN Mir al

icherbeit. da der Bieter den Kontrakt einn
b,n wird ur udtodrui der Hibeit. im gall
dcrfeld, Ihm u,rinnn wirb.

It, Sountb ommtion,r nehalken fl fco

,ch, bot, Irgtirdei ober, all, ngkdot tu
Ktmrfiii. .

Im tliifttun, he Boar os Hamilton lounlt,
ovirnillloner,

fired 9 s s I m a n n, Vlld,nl.
llt Irfttl , IN ha t d I. ainl.

tU, Juni 4.11,1

fl.tt .tr.tt.re. 1

'
Imi-Illlottt- fl 0k'k.Hamtllon 8 0 u n 1 6. Ohio.

IN in II. O,. 11, Juni I0I4.,ttl,ll ng,b,te w,rt,n tl
In der C"i(t be oard os

Segenaenominen bis I 1 ,1 1 fl. den IN,
ftiili 1014. urn 1'.' Ubr Mittag, für fei, nach
It,b,nb, Cotintti.Wrbelt: -

emofi den Ebeotttationeu lo. M llr feie

I'erbellerung d,r Kehr Road, witche oebling
Sioad und stolen iNoad, durch radirung. In
leid! Üowntbib,

Tl tlrdeil hat u fjeffttftrn In Uebetelnsiim
muna mit den Pinnen und ei,ikikationen. w,I
ch. setzt ausli,a,n I d,k Cflic fe, Board os
Koiinto kommillioner,

tiir 9inl,, m(l(ln au ftiinnutaeen aufxir.
Itttiat fein, t! In d,t ftltt de leoerrd os

iountfl ontmttltoner ti lauen f.n, n, sr
Uüel sei ha tiam 0 U it d?

JhrjitL
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BREWING CO. .w. C

U CU sowie uletc

icft. Preise nf Crfuifti. .

va.-.v.-

Siir CMt
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ftBfe NEW YORK

,intaus,n ($1000.00) Tollar mit zwei guten
und genügenden Vllrge, dab det ibteter kn

ontratt einaeden nd dt. Hebelt au4tltkre
wird. Im gave detlelb, Ibm erkannt wird,

Tl ountd ilommiisioner behullkn sich da
Recht bor. Iigntd,! ober all ngebot, u
bttwersen.

Im Wnflroa bt Board al Hamilton llountt,
ilommfttoner,

yttd 9. Btfftlrnann, Präsident.
11,(1: lhttlnhrdl lerl,

11.18.2S, Jul?

., ft .rr.ll.rnu- -

f irntf sioner Olftce, .1
Hamill.Bdounlo, Ohl,

s tllnetnnall, O.. 11, Juni 1014. 'V,rsltll n g , b 0 I werden tnU
gegengenommen in der Cttic de Dvatb of
Uounto aommitsloner bi B r , 1 1 a g, den lu.
Dult 1014. um 12 Ubr Mtltag, für die nach,
gebende lounthrb,it:

0,mSK ,n Ls,',lsikatlon,n o, Mi (ät di,
Uciwrojur der Harrison unfe Um Haben Pike
Islr in liltan von ungetahr dOOO gvh don
Pabd' Run osknark, tn ilrodby Zownsbtb,

II, arbeit bot u geschehen tn Uebereinlti
una mit den Vlintn und ve.isikalionen. ,

.Ich, letzt In der Csstc bt Boob of Cunta
Unntfiunn autlteaen.

ll. ngebot, lüften auf gorrmitar auae .
wklche fjt tn der c stire de oard os gountl,
County tkommtsstonn ,u haben sind, und tx
aleitei sein don nen? ?cnd in der sammt bon
siinthunberl ',0.0,) Tollar mit ro,i guten
unb genugenden riirgen at kicherhett. dotz
der Vieler den onrreUt eingehen wird ur tiu
Nihrun der ttrbeil. I galk derleib Ihr uer
sannt wirb.

Dt, ounth komnitssioner behalten sl ha
Hecht bot. Irgendein ober all gebot 1
betreuten.

gm nufn.at bt Boarb of Hamilton Saunt
Commits ton.

red, II. ffi , s f I m a n n, Crillbfnl. ,

tieft: Hit et Strtntatbt. aUti.
11,18,25. 3uI2

Zlach

Deutschland
kmte.ndecheklx..Damsn vi Km
tgork: rtto.Tei4la,dSia,, n et tofl, (II.) Dam, sen: sie
jort. Difrnta burst, Baltimore-"Sietti- rn

Itrrtt nd e Orteant.tOremt bltrtt
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Direkte erdlnd,. Mit alle IheUm

de uiro.tllche ,Unent.
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5 Bro4wy, New York
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